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KULTUR UND 
FREIZEIT BETRIEBE SOZIALES UMWELT

FEUERWEHRE
N

TERMINE UND 
PERSONALIA

Rund 120 kleine und auch 
große Besucherinnen und Be-
sucher folgten der Einladung 
zum Kindermaskenball am 28. 
Jänner in die Sporthalle Maria 
Anzbach. Geboten wurde das 
unterhaltsame Kasperltheater 
der Amicinesbacher, der groß-

artige Zauberer Wolfgang, der 
mit seinen magischen Darbie-
tungen verblüffte, und viele 
weitere abwechslungsreiche 
Attraktionen, um mit den Gäs-
ten einen kurzweiligen und 
ausgelassenen Faschingsnach-
mittag zu feiern.             Foto: Sophie Leopold
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Derzeit sehen wir in unserer Ge-
meinde die größte Baustelle, welche 
es hier jemals gegeben hat. Die Er-
richtung der neuen Zufahrtsstraße 
zum künftigen Bahnhof Maria Anz-
bach bringt umfangreiche Erdbewe-
gungen mit sich und viele Menschen 
fragen mich, wie wohl das Endergeb-
nis aussehen wird. Also kurz gesagt, 
die Straße wird sich in einer Schleife 
über den dann wieder begrünten 
Wiesenhang nach oben ziehen und 
beim  neuen  Bahnhofsvorplatz mit 
der Park&Rideanlage enden. Natür-
lich wird kein Quadratmeter mehr an 
Boden versiegelt als unbedingt not-
wendig ist. Ich darf einmal mehr dar-
an erinnern, dass die Haltestelle 
jedenfalls zu verlegen war, weil der 
bisherige Standort in der Kurve tech-
nisch nicht mehr entsprochen hat. 
Nun erhält Maria Anzbach eine leis-
tungsfähige, barrierefreie und kom-
fortable Eisenbahnstation, welche 
die Nutzung von Zügen für uns alle 
sicherlich attraktiver machen wird. 
Demnächst erfolgt der Spatenstich 
für die neue Haltestelle, mit der end-
gültigen Fertigstellung können wir 
gegen Ende des kommenden Jahres 
rechnen.

In diesem Zusammenhang freut 
es mich auch, dass das neue VOR - 
Taxi sehr gut angenommen wird und 
dass deshalb bereits über eine dies-

bezügliche Kapazitätserweiterung 
nachgedacht wird. Damit können 
nun alle Bürgerinnen und Bürger, 
auch aus weiter entfernten Regionen 
unserer Gemeinde, einen direkten 
öffentlichen Verkehrsanschluss nut-
zen.

Auch unsere EMMA, die un-
längst ihre zehntausendste Fahrt ab-
solvieren konnte, hat sich zu einer 
Erfolgsgeschichte entwickelt und wir 
können feststellen, dass VOR-Taxi 
und EMMA ganz unterschiedliche 
Nutzerinnen und Nutzer ansprechen 
und somit gut nebeneinander beste-
hen können.

Somit verfügen wir in Maria Anz-
bach über ein wirklich breit gestreu-
tes Mobilitätsangebot und es freut 
mich, dass dieses geschätzt wird und 
breite Akzeptanz in der Bevölkerung 
erfährt.

Ihnen allen wünsche ich ein 
schönes Frühjahr in Maria Anzbach!

 

Ihre Bürgermeisterin
Karin Winter

Die nächste Ausgabe Nr. 211 
erscheint im Juni 2024. Vorläu-
figer Redaktionsschluss ist der 
13.05.2024. 

Öffnungszeiten
Das Gemeindeamt ist an folgen-
den Tagen für Sie geöffnet:
Mo. 07:30 - 12 Uhr
Di. 07:30 - 12 Uhr und 13 - 19 Uhr
Mi. kein Parteienverkehr
Do. 07:30 - 12 Uhr
Fr. 07:30 - 12 Uhr
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Der NÖ Hundepass

Liebe Hundebesitzerinnen und 
Hundebesitzer, wir freuen uns, Ih-
nen mitteilen zu können, dass die 
Marktgemeinde Maria Anzbach 
in Kooperation mit dem ÖGV Anz-
bach und der Tierarztpraxis Dr. 
Verena Bokor erneut eine Schu-
lung zum NÖ Hundepass anbietet. 
Der NÖ Hundepass ist ein Nach-
weis der allgemeinen Sachkunde 
für Hundehalterinnen und Hun-
dehalter, der für alle ab dem 1. Ju-
ni 2023 neu aufgenommenen 
Hunde in Niederösterreich gesetz-
lich vorgeschrieben ist. 

Die Schulung findet am Donners-
tag, den 4. April 2024 um 18 Uhr 
im Gemeindezentrum Maria Anz-
bach statt und dauert 3 Stunden. 
Die Kurskosten betragen € 75,- 
pro Person. Nach erfolgreicher 
Teilnahme erhalten Sie den NÖ 
Hundepass und einen Eintrag im 
Hundemelderegister der Marktge-
meinde Maria Anzbach. Dieser 
Nachweis gilt für alle Hunde, die 
Sie bereits haben oder in Zukunft 
aufnehmen werden.

Sie können sich unter www.maria-
anzbach.at/Sachkundenachweis für 
den Kurs registrieren. Eine telefo-
nische Anmeldung unter der 
Nummer 02772 / 52481 ist eben-
falls möglich. Bitte beachten Sie, 
dass Sie Ihren Hund nicht zur 
Schulung mitbringen können. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dung! 

Foto: z.V.g

Liebe Pfarrangehörige, liebe Leserinnen und Leser! 

Wir gehen auf Ostern zu. Für 
uns Christen ist es das höchste Fest: 
das Fest des Lebens durch die Aufer-
stehung Jesu. Da stellt sich vielen 
Menschen auch die Frage, die eigent-
lich schon seit Urzeiten die Men-
schen beschäftigt: Gibt es ein Leben 
nach dem Tod? Und wenn ja, wie 
sieht es aus? 

Die Vorstellungen vom Leben 
nach dem Tod war bei den großen 
Völkern der Antike (Ägypter, Grie-
chen, Inkas, Kelten…) in unterschied-
licher Weise vorhanden. Die großen 
Religionen heute (Hinduismus, Bud-
dhismus, Islam und Christentum) ge-
ben auf diese Frage unterschiedliche 
Antworten. Als Christen leben wir im 
Glauben, dass es durch die Auferste-
hung Jesu die Zusage und sichere 
Hoffnung auf ein unvergängliches, 
ewiges Leben gibt. Jesus sagte: „Ich 
bin die Auferstehung und das Leben; 
wer an mich glaubt, wird leben in 
Ewigkeit.“ (Joh 11,25) Die Bibel ver-
heißt ein Leben in einer Weise, wie 
wir es uns mit unseren menschlichen 
Sinnen nicht wirklich vorstellen kön-

nen (siehe 1. Korintherbrief 2, 9: 
„Was kein Auge gesehen und kein 
Ohr gehört hat, was keinem Men-
schen in den Sinn gekommen ist: das 
Große, das Gott denen bereitet hat, 
die ihn lieben.“) So können wir als 
Christen froh und dankbar das Os-
terfest feiern und mit Vertrauen und 
Zuversicht in die Zukunft schauen: Es 
wird alles gut ausgehen.

Ich lade Sie herzlich ein zur Mit-
feier dieser festlichen Tage der Kar-
woche und Ostern in der Kirche, wo 
uns diese wunderbare österliche 
Botschaft wieder neu verkündet 
wird.

Ihr Erzdechant und Pfarrer
Mag. Wilhelm Schuh
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Auf ein gutes Zusammenleben in Maria AnzbachAlte Medikamente?

Entsorgen Sie Ihre Medikamen-
te fachgerecht! 

Wir alle kennen das: Über das Jahr 
hinweg sammeln sich zahlreiche 
angebrochene Medikamentpa-
ckungen, Salben und Tinkturen in 
der Hausapotheke. Wenn Sie 
Ihren Medikamentenbestand aus-
misten, sollten Sie jedoch darauf 
achten, dass Sie alte oder nicht 
mehr benötigte Arzneimittel rich-
tig entsorgen. 

Seit dem Jahreswechsel können 
Medikamente nicht mehr in den 
regionalen Apotheken abgegeben 
werden. Stattdessen müssen sie 
seit 2024 über den Problemstoff-
container im Wertstoffzentrum 
Neulengbach entsorgt werden. 
Bitte stellen Sie keinesfalls Ihre 
angebrochenen Medikamente vor 
der Apotheke außerhalb der Öff-
nungszeiten ab. 

Apropos: Seit der Umgestaltung 
des Altstoffsammelzentrums Neu-
lengbach in ein Wertstoffsammel-
zentrum ist eine ganzjährige 
Abgabe sämtlicher Problemstoffe 
möglich. Dadurch entfällt auch 
der halbjährliche Sammeltermin 
der Problemstoffe in den Ver-
bandsgemeinden.

Foto: z.V.g.

Ein gedeihliches Miteinander er-
fordert unter anderem auch ein ge-
wisses Maß an Rücksichtnahme 
gegenüber den Nachbarinnen und 
Nachbarn sowie Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern. So ist es doch immer 
wieder der Fall, dass schon als allge-
mein bekannt geglaubte Spielregeln 
nicht eingehalten werden, obgleich 
sie entweder gesetzlich oder per Ver-
ordnung schon seit vielen Jahren ge-
regelt sind. 

Wir erlauben uns, diese kurz in 
Erinnerung zu rufen: 

Rasenmähen an Sonn- und 
Feiertagen nicht erlaubt 

In der geltenden Umweltschutz-
verordnung der Marktgemeinde Ma-
ria Anzbach finden sich einige 
Regelungen, die das nachbarschaftli-
che Zusammenleben verbessern sol-
len. Im Vordergrund steht dabei wohl 
die Regelung, dass an Sonn- und Fei-
ertagen nicht Rasen gemäht werden 
darf, wenn der Mäher einen Verbren-
nungsmotor hat. Auch andere laute 
Tätigkeiten (Inbetriebnahme von 

Kreissäge, Trennscheibe, Laubsau-
ger, Häcksler, usw.) sind an Sonn- 
und Feiertagen nicht erlaubt, auch 
wenn sie elektrisch betrieben wer-
den. 

Hundekot ist zu entfernen

Wir möchten alle Hundehalterin-
nen und -halter darauf aufmerksam 
machen, dass Hundekot unverzüg-
lich zu beseitigen ist. Das wird im § 8 
Abs. 2 des NÖ Hundehaltegesetzes 
geregelt und betrifft vor allem die 
„Hauferl“ an öffentlichen Orten im 
Ortsbereich und in gemeinschaftlich 
genutzten Teilen von Wohnhausanla-
gen.  Ebenso möchten wir darauf 
hinweisen, dass Privatgrundstücke 
(wenn auch nicht eingezäunt) allen-
falls zu respektieren sind. 

Die Gemeinde hat diesbezüglich 
im gesamten Gemeindegebiet „Ein 
Sackerl fürs Gackerl“-Ständer aufge-
stellt, um Ihnen diese Arbeit zu er-
leichtern. Sollten die betreffenden 
Ständer einmal leer sein, informieren 
Sie bitte die Mitarbeiter am Gemein-
deamt.
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Strauchschnitt

Die Einsammlung des Strauch-
schnittes wird nach den Osterfei-
ertagen beginnen.

Bitte melden Sie rechtzeitig am 
Gemeindeamt die Menge und den 
Standort an. Der Betrag von € 11,- 
pro m³ wird mit Erlagschein ein-
gehoben. Bitte geben Sie Ihren 
Namen und Ihre Adresse bei der 
Anmeldung an.

Die Abholung des Schnittguts er-
folgt durch einen Kranwagen. Es 
wird ersucht, bei der Lagerung 
Ihres Schnittgutes darauf zu ach-
ten, dieses außerhalb des Grund-
stücks zu deponieren, um Schä- 
den an Zäunen, Leitungen oder 
Fahrzeugen zu  vermeiden.
Ihre Anwesenheit ist bei der Ab-
holung nicht erforderlich.

Hausmüll darf nicht in öffent-
lichen Abfallbehältern entsorgt 
werden

Weiters möchten wir darauf auf-
merksam machen, dass der private 
Hausmüll nicht über die öffentlichen 
Behälter entsorgt werden darf. Das-
selbe gilt für die Entsorgung von pri-
vatem Abfall über die Müllbehält- 
nisse unserer lokalen Geschäfte und 
Unternehmen. Gemäß §9 des NÖ 
Abfallwirtschaftsgesetzes muss der 
Hausmüll verpflichtend beim eigenen 
Haus bzw. bei der eigenen Wohn-
hausanlage bereitgestellt werden. 
Wer seinen privaten Hausmüll über 
die öffentlichen Mistkübel entsorgt, 
begeht eine Verwaltungsübertretung, 
die zur Anzeige gebracht werden 
muss.

Sollten Sie Probleme mit der Ab-
holung Ihres Hausmülls haben, kön-

nen Sie sich gerne mit der Gemein-
deverwaltung in Verbindung setzen. 

Christbäume sind ohne 
Schmuck zu entsorgen.

Die Gemeinde Maria Anzbach 
hatte vom 27. Dezember 2023 bis 
zum 9. Februar 2024 eine kostenlose 
Sammelstelle für Christbäume beim 
Bauhof eingerichtet. Leider haben ei-
nige Bürger ihre Bäume mit Schmuck 
oder sogar mit dem Christbaumstän-
der dort abgeladen. Weiters wurden 
auch Säcke mit Grünschnitt entsorgt. 
Wir möchten Sie noch einmal darauf 
aufmerksam machen, dass dieses 
Angebot ausschließlich für unge-
schmückte Christbäume gilt.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Weltweite NaturbeobachtungAutowrack-Entsorgung

Am 21. Mai 2024 findet wieder ei-
ne kostenlose Autowrack-Entsor-
gung statt. Der „Verwertungs- 
Nachweis“ der von Ihnen auszu-
füllen ist, muss zusammen mit 
dem Typenschein am Gemeinde-
amt abgegeben werden. Das Au-
towrack muss neben der Straße 
mit leerem Treibstofftank und ge-
öffneten Fenstern abgestellt wer-
den.

„Anzbach-Achterl“

Weingenuss in Maria Anzbach
Am Samstag, den 22. Juni 2024, 
wird das Ortszentrum von Maria 
Anzbach zur Winzermeile: sechs 
Winzerinnen und Winzer aus ver-
schiedenen Weinbaugebieten bie-
ten von 17 - 21 Uhr ihre Weine zur 
Verkostung an. Folgende Weingü-
ter präsentieren ihre Schätze: Vik-
tor Fischer (Traisental), Weingut 
Reithofer (Wachau), die Hofkelle-
rei des Fürsten von Liechtenstein 
sowie die Weingüter Klein und 
Sailer (alle drei aus dem Weinvier-
tel) und Markus Lager (Carnun-
tum). 

Sie können in gemütlicher Atmo-
sphäre Weine probieren und er-
halten Informationen dazu aus 
erster Hand. Für Kinder wird 
Traubensaft angeboten. Auch für 
Snacks als Begleitung zum Wein 
wird gesorgt. Der Eintritt zum 
„Anzbach-Achterl“ kostet im Vor-
verkauf € 15,- (direkt bei der Ver-
anstaltung € 19,-). Tickets sind 
beim Bürgerservice erhältlich.

Elsbeere Wienerwald nimmt 
an weltweiter Naturbeobachtung 
teil - Termin vormerken!

Von 26. - 29. April findet weltweit 
die jährliche „City Nature Challenge“ 
statt, bei der begeisterte Naturbeob-
achter und Naturbeobachterinnen 
mit ihren Smartphones oder Kame-
ras ausrücken, um in ihrer Umge-
bung wildlebende Tiere, Pflanzen 
oder Pilze zu fotografieren um damit 

einen Beitrag zur Erforschung der 
biologischen Vielfalt zu leisten. Die 
Region Elsbeere Wienerwald ist heu-
er zum ersten Mal auch mit dabei 
und will möglichst viele Naturbeob-
achtungen über die iNaturalist App 
sammeln. Die Region bietet zusätz-
lich Exkursionen mit Experten an. 
Machen auch Sie mit und lernen die 
Schönheiten in unserer Region und 
auf Ihren täglichen Spazierwegen 
noch besser kennen!
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Müllsammelwandertag

Am 6. April 2024 findet der Früh-
jahrsputz in unserer Marktge-
meinde statt. Ich lade dazu alle 
Bewohner von 09 - 11:30 Uhr 
recht herzlich zum Mitmachen 
ein. Um möglichst viele Straßen 
und Wege im Gemeindegebiet 
säubern zu können, werden tradi-
tionellerweise mehrere Routen 
begangen. Alle Helfer sind im An-
schluss zu einer Jause geladen.

Bitte unbedingt auf wetterfeste 
Kleidung und gutes Schuhwerk 
achten! Warnwesten und Hand-
schuhe werden zur Verfügung ge-
stellt.

Unsere Treffpunkte sind:
• Ehemaliges Gasthaus Gruber, 

Hofstatt
• Feuerwehrhaus Maria Anzbach
• Kreuzung Buchbergstraße - 

Windmühlweg, Burgstall
• Feuerwehrhaus Unter-

Oberndorf

Besten Dank für die Mithilfe! 

Ihr Umweltgemeinderat
Michael Gruber

Es kommt die Reisezeit!

Checkliste vor Antritt Ihrer 
nächsten Urlaubsreise

Sie haben bereits eine Reise ge-
bucht? Das Team des Fachgebiets 
Bürgerbüro der Bezirkshauptmann-
schaft St. Pölten hat für Sie eine klei-
ne Checkliste für Reisedokumente 
zum entspannten Reiseantritt er-
stellt:

> Welches Reisedokument wird zur 
Einreise in das Zielland benötigt?

Während auf dem Landweg, in-
nerhalb der EU, oft der Personalaus-
weis reicht, ist in anderen Ländern 
zwingend der Reisepass zur Einreise 
nötig. Bitte informieren Sie sich bei 
Flugreisen innerhalb der EU gegebe-

nenfalls auch bei der Fluglinie Ihrer 
Wahl, ob der Personalausweis zum 
Reiseantritt ausreicht. 

> Ist Ihr Reisedokument noch gültig?

Prüfen Sie rechtzeitig vor Reise-
antritt die Gültigkeit Ihres Reisepas-
ses oder Personalausweises, um 
Mehrkosten, die durch eine Express-
zustellung entstehen, zu vermeiden.

> Ist Ihr Reisedokument noch lange 
genug gültig?

Viele Länder verlangen eine 
Mindestgültigkeitsdauer bei Ein- oder 
Ausreise, informieren Sie sich recht-
zeitig vor Reiseantritt, ob Ihr Reise-
dokument für Ihr Zielland auch noch 
lange genug Gültigkeit hat.

Eine Auflistung der Länder von 
A-Z mit länderspezifischen Reisein-
formationen finden Sie auf der Web-
site des Außenministeriums. Auch 
unter der Hotline des Außenministe-
riums 01 / 90115 - 3775 können Sie 
die Einreisebestimmungen Ihres Ziel-
landes erfragen.

Das Team des Bürgerbüros der 
Bezirkshauptmannschaft St. Pölten 
wünscht Ihnen einen gelungenen 
Reiseantritt und schönen Urlaub.
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Erdarbeiten für Zufahrtsstraße

 

Wer hoch hinaus will, muss un-
ten anfangen. Deshalb starteten die 
Vorarbeiten für die Errichtung des 
neuen Bahnhofs Maria Anzbach zu 
Beginn des Jahres mit umfangrei-
chem Erdbau zwischen Unimarkt-
Kreisverkehr und Bahn. Das ist not-
wendig, um in einem ersten Schritt 
die neue Zufahrtsstraße zu errichten 
und diese bereits für die Abwicklung 
des weiteren Baustellenverkehrs 
nutzen zu können. Erst dann starten 
Mitte des Jahres die Arbeiten am ei-
gentlichen Bahnhof. Der Ludovi-
kaweg ist deshalb gesperrt, die 
Umleitung verläuft über den Gehweg 
entlang der B44.

Wie berichtet, wird der Bahnhof 
Maria Anzbach einige hundert Meter 
weiter östlich neu errichtet. Die Stati-
on kann dadurch barrierefrei, mo-
dern und mit entsprechendem 
Parkplatzangebot ausgestattet wer-
den. Auf einer Park&Ride-Fläche wer-
den talseitig rund 50 PKW Platz 
finden, die bestehende Park&Ride-
Anlage mit Zufahrt von der Krones- 
straße bleibt erhalten und bietet in 
Zukunft insgesamt ca. 40 Fahrzeugen 
Platz. Auch für insgesamt 72 Fahrrä-
der und 10 Mopeds werden entspre-
chende Abstellmöglichkeiten entste- 
hen. Geplante Fertigstellung des ge-
samten Bahnhofs samt Zufahrtsstra-
ße: Dezember 2025

Unabhängig von den Arbeiten 
für den neuen Bahnhof finden im 
Gemeindegebiet entlang der Bahn 
auch Arbeiten an der Signal- und 
Stellwerkstechnik statt. Dafür wer-
den Kabelwege erneuert und Kabel 
zu den Technikgebäuden in Hutten 
und Rekawinkel verlegt.

Ihr Hannes Wallner
ÖBB-Infrastruktur

Fotos (Visualisierungen): ÖBB/Feuchtenhofer
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Neujahrsblasen - Brauchtum, Kultur und TraditionWir spielen wieder!

Die Probenarbeiten für das heuri-
ge Theaterstück laufen bereits auf 
Hochtouren. Fleißig bereiten sich 
die Darsteller und Darstellerinnen 
auf die Vorstellungen im kom-
menden Frühsommer vor.

Im Pfarrstadl in Maria Anzbach 
wird das Stück: „Weekend im Para-
dies“ von Franz Arnold und Ernst 
Bach in der Fassung der Wiener 
Josefstadt aufgeführt. 

Der Schwank aus den 20er-Jahren, 
der mit Scheinheiligkeit, Korrupti-
on und Karrieresucht spielt, hat 
an Aktualität nichts verloren.

Einen fröhlichen Theaterabend 
können Sie im schönen Ambiente 
des Pfarrhofes mit den frisch zu-
bereiteten Köstlichkeiten des 
Buffets abrunden. 

Karten können bereits jetzt unter 
der Telefonnummer  0664 / 800 
555 00 bei Obmann Karl Litzenber-
ger oder per e-mail an  Karten@ 
DieAmicinesbacher.at zum Stück-
preis von € 12,- reserviert werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Obmann
Karl Litzenberger

Eine Melodie kann unsere Stim-
mung in der Sekunde verändern. 
Musik ist in der Lage zu beruhigen, 
zu erfreuen und Energie in unseren 
Körper zu bringen. Gemeinsam in 
kleiner oder größerer Gruppe zu mu-
sizieren, erzeugt ein Gefühl von Freu-
de, Verbundenheit und Begeisterung 
in den Musikern. Und genau diese 

Freude und die damit verbundene 
Energie tragen wir beim Neujahrs-
blasen von Haus zu Haus. 

Am 2. Jänner waren unsere Anz-
bacher Jugendlichen mit alpenländi-
schen Weisen, Polka, Swing und 
Marschmelodien im Altort von Maria 
Anzbach und am Heitzing unterwegs. 
Viele Maria Anzbacher und Maria 
Anzbacherinnen warteten schon dar-
auf, öffneten gerne ihre Türen, um 
den Klängen zu lauschen. Bei einigen 
gab‘s zusätzlich noch Weihnachtsbä-
ckerei und eine Erfrischung.

Das Gemeindegebiet in Hofstatt, 
Groß Raßberg und Unter Oberndorf 
wurde dann am 5. Jänner von einer 
anderen Gruppe des Musikvereins 
Eichgraben-Maria Anzbach besucht. 

In Hofstatt wartete man schon 
bei einem „Gassl-Fest“ auf unseren 
musikalischen Beitrag und wir konn-
ten uns gleich gut für den weiteren 
Tag bei Bowle, Häppchen und Kek-
sen stärken. 

Besonders schön war auch un-
ser Besuch in Unter Oberdorf, wo wir 

herzlich empfangen wurden. Bei ei-
nem kurzen Abstecher zum Bruder-
hof in Furth konnten wir der dort 
arbeitenden Gemeinschaft unseren 
Neujahrsbrauch näherbringen.

Als die Dämmerung einsetzte, 
musizierten wir mit Blick auf die Anz-
bacher Kirche den „Dachsteinjodler“.  
Dieser besondere Moment bildete ei-
nen würdigen Abschluss eines erfolg-
reichen Tages. Das Gefühl mit 
unserer Musik Menschen zu erfreu-
en, die Gelegenheit, Menschen näher 
kennenzulernen und uns mit ihnen 
auszutauschen, das treibt uns als Ge-
meinschaft an. 

Wir bedanken uns an dieser 
Stelle sehr herzlich für all die Unter-
stützung, die uns an diesen Tagen 
entgegengebracht wurde.

Schon jetzt der Hinweis auf un-
ser Frühlingskonzert am 24.05.2024, 
zu dem wir gerne einladen. Veran-
staltungsort ist die Aula der Volks-
schule in Eichgraben, Beginn ist um 
19 Uhr.

Aktuelle Infos finden Sie auch im 
Internet unter www.mv-eichgraben-
mariaanzbach.at

Fotos: MV Eichgraben-Maria Anzbach/Eduard Riedl/Marlene Mayer

Text: Susann de Moura Pinto
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Die Grönholm-Methode

Wegen großer Nachfrage wird das 
Stück „Die Grönholm-Methode“ 
am 12. und 13. April 2024 noch 
einmal in Maria Anzbach gezeigt.

Bis zuletzt spannend, kämpfen 
zwei Bewerberinnen und zwei Be-
werber in der letzten Runde des 
Auswahlverfahrens um einen 
hochdotierten Job. Die Anweisun-
gen kommen per Lautsprecher 
und hinterlegten schriftlichen Bot-
schaften. Und die haben es in 
sich: sie dringen bis tief in die Pri-
vatsphäre und ganz persönliche 
Bereiche. Wie weit sind die Be-
werber und Bewerberinnen bereit 
zu gehen?
Mit Andrea Bokor, Helmut Zettl, 
Christina Tischler und Alexander 
Bokor. Regie: Jürgen Heigl

Kartenbestellungen 
per e-mail karten@schaustellerei-
maria-anzbach.at oder per SMS an 
0676 / 6104180

2. Neujahrskonzert des Musikschulverbandes

Die Aula in der Schulgemein-
schaft Eichgraben platzte aus allen 
Nähten, so groß war der Andrang 
beim 2. Neujahrskonzert des Musik-
schulverbandes Maria Anzbach-Eich-
graben. 

Direktorin Iris Trefalt begrüßte 
die Ehrengäste. Unter ihnen Vizebür-
germeister von Eichgraben Johannes 
Maschl, in Vertretung der erkrankten 
Bürgermeisterin von Maria Anzbach, 
Helmut Peter mit Gattin sowie Bür-
germeister außer Dienst Martin Mi-
chalitsch mit Gattin.       

Ein vielseitiges Programm, das 
vom großartigen Dirigenten Russel 
McGregor, der für seine Performance 
auf der Stehgeige bekannt ist, 
dirigiert wurde, erwartete die zahlrei-
chen Besucher. Walzer und Polka 
von Johann Strauss, Operettenmelo-

dien von Jacques Offenbach, wie der 
Cancan aus „Orpheus in der Unter-
welt”, aber auch  flotte Jazzstücke mit 
Raino Rapottnig am Klavier fanden 
großen Anklang beim Publikum.

Das Foto unten zeigt den Diri-
gent Russel McGregor, die Direktorin 
Iris Trefalt, die Konzertmeisterin Clau-
dia Sturm und das Orchester, wo 
auch viele junge Schüler mitspielten. 
Die Freude an der Musik war deutlich 
bei jedem Einzelnen zu spüren. Na-
türlich durfte auch bei diesem Neu-
jahrskonzert der Radetzkymarsch 
nicht fehlen. Russel McGregor dirigier-
te ihn für und mit den Besuchern, die 
fleißig mitklatschten.  

Fotos und Text: Eduard Riedl
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Dorferneuerung Maria Anzbach

Nach einem bewegten Advent 
startete der Dorferneuerungsverein 
mit vollem Schwung ins Jahr 2024.  
Es ist schon Tradition, dass die Dorf-
erneuerung beim Adventmarkt an 
ihrem Stand hungrige und durstige 
Besucher verköstigt. Das Team um 
Harald Endler hatte jedenfalls den 
ganzen Tag alle Hände voll zu tun, 
damit die Versorgung mit Leberkäse 
und Birnenpunsch nicht ins Stocken 
geriet. Auch beim Stand der Sektion 
Senioren herrschte wie immer „Griß“ 
um die hervorragenden Schaumrol-
len und andere süße Köstlichkeiten.

Nicht um Kulinarik, sondern um 
geistige Nahrung ging es beim Vor-
trag von Kaplan Evaristus Ifeka am 15. 
Dezember im Pfarrheim, zu dem die 
Dorferneuerung gemeinsam mit 
dem Katholischen Bildungswerk ein-
geladen hatte. Zahlreiche Interessier-
te lauschten dem Bericht des 
Kaplans über seine Heimat Nigeria, 
der er kurz zuvor einen Besuch abge-
stattet hatte. Besonders die Schilde-
rungen vom schwierigen Zugang der 
Kinder und Jugendlichen zur Bildung, 
aber auch von der großen Armut in 
vielen Teilen des Landes beeindruck-
ten die Zuhörer sehr.

Aktive Senioren

Aktiv wie immer erwiesen sich 
die Senioren in der Dorferneuerung. 
Im Advent gab es nicht nur eine ge-
meinsame Fahrt zum Weihnachts-
markt in Linz, sondern auch eine 
fröhlich-besinnliche Weihnachtsfeier 
mit musikalischer Umrahmung durch 
Kinder der Musikschule und Maxima 
Schwand sowie adventlichen Texten, 
gelesen von Andrea Bokor.

Auch den Fasching begingen die 
Senioren gebührend mit einer zünfti-
gen Feier am Rosenmontag im Gast-

haus Fenzl. Diesmal zeigten die 
Cheerleaders Neulengbach ihr Kön-
nen.

Ende Februar lud die Dorferneu-
erung zu einer weiteren Kulturfahrt 
ein, organisiert von den Mitgliedern 
Wolfgang Grascher und Manfred Cam-
bruzzi. Diesmal ging es nach Wien ins 
neu eröffnete Wien-Museum und im 
Anschluss zu einem Konzert mit dem 
bekannten Schauspieler und Kaba-
rettisten Erwin Steinhauer. 

Mühlenteam gestartet

Erfreuliches tut sich auch im 
Mühlenmuseum, das vor rund zwei 
Jahrzehnten unter großem Einsatz 
der damaligen Dorferneuerungs-Mit-
glieder geschaffen wurde und nun 
dringend revitalisiert werden muss. 
Das Mühlenteam unter Koordinator 
Heinz Friedl hat sich bereits konstitu-
iert und schon erste Ideen gesam-
melt. In Gesprächen mit Bernhard 
Wurst und einer Mühlenführung mit 
Cony Künstler und Benedikt Peter 
konnte das Team sein Wissen um die 
Mühle vertiefen. Friedl: „Wesentlich 
war die Erkenntnis, dass in der Mühle 
verschiedene Entwicklungsstufen sicht-
bar sind, die zwar so nie gemeinsam, 
aber in der letzten Ausbaustufe doch 
als Mühle bzw. als Stromerzeuger funk-
tioniert hat.“

Zuerst soll ein Beleuchtungskon-
zepterstellt werden, wobei die Her-
stellung einer Grundbeleuchtung 
Vorrang hat. Parallel dazu wurden 
und werden Kontakte zu anderen 
Mühlenmuseumsbetreibern aufge-
nommen, um Erfahrungen aus Sa-
nierung und Gestaltung einzuholen.

Ihre Obfrau der Dorferneuerung
Michaela Stefan-Friedl

Fotos: Dorferneuerung/Eduard Riedl
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Treffpunkt Geschichte

klÖSTERREICHes Maria Anzbach

Und wieder lüftet Karl Satzinger 
gemeinsam mit Nothburga Veyer 
den Vorhang der Vergangenheit. 
Sie nehmen uns auf eine Spuren-
suche zur Geschichte dreier Klös-
ter mit, die seinerzeit unseren Ort 
wesentlich mitgeprägt haben:

> Marianum 
1907 - 1973
> Ludovikaheim (St. Louise)  
1898 - 2021
> Annunziatakloster (Am Stein) 
1898 - 2012

Gemeinsam mit der Dorferneue-
rung dürfen wir Sie zu diesem 
Themenabend sehr herzlich einla-
den:

17. Mai 2024 um 18 Uhr im Ge-
meindezentrum Maria Anzbach

Neues aus der Mediathek

Wie schon in den letzten Jahren 
wird das Sortiment in unserer Media-
thek entsprechend den Vorgaben 
des Österreichischen Büchereiver-
bandes kuratiert. Dabei mussten wir 
wieder etliche Bücher schweren Her-
zens räumen, um Platz für Neuan-
schaffungen bereit zu stellen. Diese 
Bücher haben wir am 17. Februar 
von 11 - 13 Uhr im Gemeindezen-
trum zum Mitnehmen bereitgestellt. 

Bei unserer Inventur haben wir 
wieder unser Regal beim Eingangs-
bereich umgestaltet. Gleich neben 
dem Eingang finden Sie derzeit Bü-
cher, bei denen Sie die Chance als 
Erstleser nützen können. Diese Bü-
cher warten auf ihre erste Leserin, 
ihren ersten Leser. Für eine Beurtei-
lung nach dem Lesen bedanken wir 
uns mit einer kleinen Überraschung.

Unser Bestandsaufbau erfolgt 
auch nach dem Prinzip der „Patron-
Driven-Acquisition“, welche die kun-
dengesteuerte Erwerbung darstellt. 
Dafür haben wir schon in den letzten 
Jahren unser „Wunschboard“ instal-
liert. Darauf können Sie Buchwün-
sche vermerken. Sollte Ihr Wunsch- 
buch eine größere Lesergruppe in-
teressieren, nehmen wir es in unsere 
Erwerbsliste auf. So möchten wir un-
ser Angebot auf Ihre Interessen aus-
richten, und neben Ankäufen aus 
den Bestseller-Rankings und beson-
ders empfohlenen Neuerscheinun-
gen ein Augenmerk auf die speziellen 
Wünsche unserer Leserinnen und 
Leser legen. 

Es gibt die unterschiedlichsten 
Gründe, warum Bücher gelesen wer-
den, auch Lesen zur Entspannung 
von einem belastenden Alltag ist ein 
gleichwertiger Grund wie Lesen zur 
Fortbildung. Wir urteilen nicht über 
den gewählten Lesestoff! Wir freuen 

uns aber über Rückmeldung zum ge-
lesenen Buch - damit helfen Sie uns, 
Empfehlungen und Beurteilungen an 
andere Lesebegeisterte weitergeben. 
Im Buch selbst können Sie eine 
Sternchen-Bewertung vermerken.

Besonders freut uns, dass im 
Jahr 2023 insgesamt ca. 6300 Mal ein 
Medium in unserer Mediathek aus-
geliehen wurde - natürlich haben wir 
eine Hitliste erstellt. Gerne verraten 
wir Ihnen, welche Bücher besonders 
oft ausgeliehen wurden! 

Eine Online-Ausleihe im umfang-
reichen Bestand der niederösterrei-
chischen Landesbibliothek auf Ihren 
e-reader oder ein anderes elektroni-
sches Medium ist mit der Jahresge-
bühr jederzeit möglich. Damit 
können Sie nicht nur Bücher auslei-
hen, sondern sogar eAudios, eMaga-
zine oder eLearnings (LinguaTV) für 
verschiedene Sprachen und Niveaus 
(Englisch, Französisch, Spanisch, Itali-
enisch) abrufen. Das Medium steht 
Ihnen auch über die App „onleihe“ 
am Handy jederzeit zur Verfügung.

In der Woche des Internationa-
len Frauentags am 8. März wartete 
auf jede Besucherin und jeden 
Besucher eine kleine Überraschung. 

Am 26. April findet um 19 Uhr 
eine Lesung des Gartenkrimis „Die 
Perle vom Wienerwald“ von und mit 
Barbara Smrzka statt. Dabei geht es 
um Frühlingsgefühle der anderen 
Art: Gärtnerin Toni Schubert entdeckt 
ein grausiges Verbrechen, alte Ge-
heimnisse und neue Emotionen… 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der 
Mediathek Maria Anzbach
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Cummunity NursingZEITBANKplus

Die ZEITBANKplus Maria-Anzbach 
plant auch heuer wieder am 1. 
Mai von 07 - 17 Uhr einen Floh-
markt im Mühlenareal. 
Aussteller, die daran teilnehmen 
wollen, werden gebeten, sich 
zwecks näherer Informationen bis 

spätestens 15. April an Frau Maria 
Schindelegger 02772 / 56843 oder 
Frau Eva Widler 0664 / 9915940 zu 
wenden. Eine Standgebühr von € 
15,- je Aussteller kommt dem Ver-
ein ZEITBANKplus zugute. Der Er-
lös für die verkauften Aus- 
stellungsstücke gehört dem jewei-
ligen Aussteller. Tische werden 
von den einzelnen Ausstellern sel-
ber mitgebracht. 
Ab 3. April und in weiterer Folge 
jeweils am 1. Mittwoch des Mo-
nats halten wir unsere monatli-
chen Stammtisch-Zusammen- 
künfte im Restaurant „Der Grie-
che“ Marktplatz 8 ab (Änderungen 
vorbehalten). Wir freuen uns über 
zahlreiche Besucher, auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkom-
men. 
Aktuelle Informationen finden Sie 
in unserem Schaukasten am alten 
Amtshaus oder im Internet unter: 
https://maria-anzbach.wixsite.com/
zeitbank
Auf zahlreiche, interessierte Besu-
cher und neue Mitglieder, die ihre 
Hilfe gerne geben und annehmen, 
freuen wir uns auch in diesem 
Jahr.
In diesem Sinne einen schönen 
Frühling wünscht allen 

Eure Obfrau
Susanna Brachmann
und das ZEITBANKplus-Team 

Stammtisch

Auch im Jahr 2024 findet monat-
lich unser „Stammtisch mit den CN's“ 
statt. Unter dem Motto: „Einfach raus 
aus dem Alltag! Plaudern in gemütli-
cher Atmosphäre, Gemeinsamer Aus-
tausch, Lachen...“

Es wird viel gelacht und diverse 
Anfragen können kompetent beant-
wortet werden. Der „Stammtisch mit 
den CN's“ wird jeden dritten Don-
nerstag (15. Februar, 21. März und 
18. April 2024) von 09:30 - 11:30 Uhr 
im Anzbachstüberl, Untere Hofstatt 7 
stattfinden. Jede und jeder ist herz-
lich willkommen.

Tratschbankerl

Das „Tratschbankerl“, diesmal 
beim Kindergarten, gibt es wieder ab 
April. Jeden 1. Dienstag können Sie 
mit uns CN's von 08:30 - 10:30 Uhr 
ungezwungen plaudern. (2. April, 7. 
Mai, 4. Juni und 2. Juli) bei Schlecht-
wetter im Gemeindeamt.

Nutzen Sie die Gelegenheit, 
Ihren Tag zu entschleunigen, sich 
auszutauschen sowie eventuell neue 
Freundschaften zu schließen.

Workshop

Am Montag, den 10. Juni um 15 
Uhr, findet im Gasthaus Fenzl 
(Asperhofen) der Workshop „Stolper-
falle Mensch?“ in Zusammenarbeit 
mit dem Kuratorium für Verkehrssi-
cherheit und den Senioren Maria 
Anzbach statt.

Sprechstunden

Zur Erinnerung: Jeden Dienstag 
von 08:30 - 09:30 Uhr stehen wir Ih-
nen vor Ort im Bürgerbüro in der 
Community Nurse Sprechstunde zur 

Verfügung. Wir haben ein 
offenes Ohr für Ihre Anlie-
gen und unterstützen Sie gerne z.B. 
beim Ausfüllen des Antrages für den 
NÖ Pflege- und Betreuungsscheck.

Weitere Termine

4. und 18. April, 14:30 - 16 Uhr 
„Gedächtnistraining - Denkmerkstatt“ 
mit Eva-Maria Mader im Haus St. 
Louise

23. April, 18:30 Uhr Dr. Manfred 
Thoma, Gynäkologe - „Die verborgene 
Kraft der Wechseljahre“ im Gemeinde-
saal Asperhofen, Gemeindeplatz 1, 
3041 Asperhofen

2. Mai, 14 Uhr „bewusst - sicher - 
mobil - im Auto unterwegs“ ein Work-
shop vom KFV im Hotel „Das Stein-
berger“, Hauptstraße 28, 3033 
Altlengbach

Für Sommer/Herbst 2024 wer-
den wir Smartphone Workshops von 
der A1 Seniorenakademie, welche 
mit dem Gütesiegel „Digitale Senio-
r:innenbildung” ausgezeichnet ist, or-
ganisieren. Termine folgen.

Nähere Infos dazu bei uns Com-
munity Nurses der ARGE „Gemein-
den gut versorgt“ telefonisch unter 
02772 / 52481 - 300 oder per e-mail  
cn@maria-anzbach.at

Wir freuen uns auf Sie!

Die CN´s von der ARGE „Ge-
meinden gut versorgt“ wünschen ei-
nen guten Start in den Frühling!
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Best Practice Award

Als „Klimafreundliche Gesund-
heitseinrichtung“ ausgezeich-
net

Beim Gartenprojekt des Hauses 
St. Louise wurden Patenschaften 
für besondere Bäume, wie zum 
Beispiel alte Obstsorten, ins Le-
ben gerufen. Wir freuen uns über 
die Auszeichnung mit dem Best 
Practice Award für „Klimafreundli-
che Gesundheitseinrichtungen“ 
des Bundesministeriums für Sozi-
ales, Gesundheit, Pflege und Kon-
sumentenschutz. 

Heim- und Pflegedienstleiterin Ger-
linde Göschelbauer mit Gesund- 
heitsminister Johannes Rauch bei 
der Verleihung des Best Practice 
Awards

Willkommen in der Pflegelehre!

Im November 2023 hat Angelina 
Hager als erster Pflegelehrling im 
Haus St. Louise begonnen. Sie ist 
kein „Neuling“, ihre Mutter ist bereits 
langjährige Mitarbeiterin im Haus 
und war schon immer Angelinas be-
rufliches Vorbild. Die Pflegelehre ist 
eine neue Ausbildungsform und eine 
große Chance, junge Menschen für 
diesen tollen, sinnstiftenden Beruf zu 
begeistern. Die Lehre zur Pflegeas-
sistenz dauert drei Jahre, ein zusätzli-

ches Jahr bis zum Abschluss als Pfle-
gefachassistenz. 

v.l. Wohnbereichsleitung Regina Nevrk-
la, Lehrling Angelina Hager, Praxisan-
leiterin Nikoleta Matefi

Foto: BHS Pflege/Haus St. Louise
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1. SV Maria Anzbach

Fotos und Tabellen: 1. SV Maria Anzbach

Das Jahr 2023 ist nun abge-
schlossen und verlief für uns als Ver-
ein mehr als erfolgreich. Wir blicken 
gerne auf zahlreiche Highlights wie 
das Sommerfest, unser Jugendcamp 
sowie unsere sportlichen Erfolge zu-
rück.

Bei unserer erfolgreichen Nach-
wuchsabteilung zählen wir derzeit 
mehr als 130 Spielerinnen und 
Spieler, die mit viel Spaß und Begeis-
terung bei der Sache sind und insge-
samt 572 Trainings im letzten Jahr 
absolvierten. Neben den Trainings 
und den Meisterschaftsspielen, wo 
unsere U13 sogar den Meistertitel 
erringen konnte, nahm unser Nach-
wuchs auch an einigen Ausflügen 
und Turnieren im In- und Ausland 
teil. Unsere Mannschaften besuchten 
beispielsweise Rom, Tschechien, das 
Waldviertel und auch Kärnten. Heuer 
ist sogar ein internationales Turnier 
in Lignano geplant. Außerdem veran-
stalteten wir wieder sehr erfolgreiche 
Hallenturniere in unserer Sporthalle. 
Dabei durften wir unter anderem 
auch wieder reine Mädchenturniere 
organisieren. Das Teilnehmerfeld un-
serer Turniere reicht schon von Salz-
burg bis in die Steiermark. Namhafte 
Vereine wie Austria Salzburg, GAK, 
SKN St. Pölten, Vienna und viele wei-
tere Vereine nahmen bereits an un-
seren Turnieren teil. Unsere 
Trainerinnen und Trainer betreuen 
derzeit Mannschaften in sechs Al-

tersstufen. Aufgrund der steigenden 
Mitgliederzahlen benötigen wir auch 
immer Unterstützung im Nach-
wuchsbereich. Deshalb suchen wir 
genau Dich! Wenn auch Du ein Teil 
von uns werden möchtest, melde 
Dich gerne unter 1svmariaanzbach@ 
gmail.com.

Unsere Kampfmannschaft star-
tete perfekt in die neue Meister-
schaftssaison 2023/24. Dabei blieben 
wir als einzige Mannschaft unge-
schlagen, bildeten die beste Offensi-
ve wie Defensive und stehen als 
verdienter Herbstmeister auf Platz 
eins! Erstmals gibt es auch alle unse-
re 41 Tore und alle weiteren High-
lights von uns zum Nachsehen auf 
unserem YouTube Kanal für euch 
veröffentlicht. Die Chance, am Ende 

der Saison ganz 
oben zu stehen, 
ist so groß wie 
lange nicht mehr. 
Die Ausgangslage 
für die Rückrunde 

ist mehr als spannend, denn auch 
unsere Nachbarn sowie der Abstei-
ger der Vorjahressaison wollen im 
Aufstiegskampf noch ein Wörtchen 
mitreden. Dabei ist unsere Mann-
schaft auch auf eure Unterstützung 
angewiesen und freut sich über den 
Besuch bei unseren Heim- und Aus-
wärtsspielen. Hier für euch auch 
noch alle Termine zum Eintragen!

In den kommenden Monaten 
stehen uns wieder zwei sehr beliebte 
Veranstaltungen bevor:

7. bis 9. Juni unser Sommerfest - 
Wir freuen uns wieder, mit euch zu 
feiern!

29. Juli bis 2. August das Fußball-
Sommercamp - Die Anmeldung und 
alle Infos findet ihr unter https://
www.sv-mariaanzbach.at/
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Lust auf Stocksport?
Vielleicht können wir euch in 
einem Schnuppertraining 

überzeugen, einfach vorbei kom-
men, um diese Sportart und unse-
ren Verein besser kennen zu 
lernen. Unsere Trainingszeiten 
sind in der Winterzeit Dienstag 
und  Sonntag ab 17 Uhr,  in der 
Sommerzeit jeweils ab 18 Uhr. 
Gerne bieten wir auch ein 
Schnuppertraining nach Vereinba-
rung an. 

Woher kommt der Stocksport?
In den 70er Jahren des vorigen 

Jahrhunderts wur-
de der 3-teilige Eis-
stock mit Stiel, 
Gehäuse und Lauf-
platte eingeführt. 
Seit damals wird 
der Sport auch im 

Sommer ausgeübt (genannt 
Stocksport) und zwar auf Asphalt, 
Kunststoffböden bzw. auf Beton-
pflastersteinen. 
Am 12. Juli 2021 wurde die IFI (In-
ternational Federation of Ice-
stocksport) in Tokio vom 
Executive Board des IOC als inter-
nationaler Verband anerkannt.   

Weitere Informationen und Kon-
takt per e-mail esvmariaanzbach@ 
gmail.com oder telefonisch unter 
0699 / 10623864. 

ESV Maria Anzbach

Der Stocksportverein Maria 
Anzbach hat seine Saison 2024 er-
öffnet und freut sich auf zahlreiche 
Turniere sowohl intern als auch ex-
tern. Unser externes „Highlight” für 
dieses Jahr ist die Teilnahme am 32. 
Internationalen Stocksport-Bewerb in 
Seeboden am Millstättersee. Interna-
tionale Mannschaften unter ande-
rem aus Deutschland, Italien, der 
Schweiz, Slowenien und natürlich aus 
Österreich nehmen jährlich am Tur-
nier teil. Höchst sportliche Leistun-
gen sind gefragt. Vielleicht können 
wir mit eurer mentalen Unterstüt-
zung die NÖ Flagge für Maria Anz-
bach hissen. Wir gehen mit einer 
Damen-Moarschaft, einer Herren-
Moarschaft und zwei Mixed-Moar-
schaften an den Start. Und eines 
steht bereits jetzt fest: wir werden 
unser Bestes geben!

Unser Turnierplan auf 
der Stocksport-Anlage in 
Maria Anzbach für 2024:

> 11. Mai, 09 Uhr: 
Frühlingsturnier
> 14. Juni, 17 Uhr: 
Abendturnier Mixed
> 2. August, 17 Uhr: 
Abendturnier
> 14. September, 09 Uhr: 
Herbstturnier
> 25. Oktober, 17 Uhr: 
Abendturnier Mixed oder Duo
> 13. Dezember, 17 Uhr: 
Abendturnier

Unser externes 
Turnier in Seebo-
den am Millstätter-
see findet  von 29. 
Mai - 2. Juni statt. 
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Jahreshauptversammlung 
Am Samstag, den 6. Jänner 2024, 

fand die jährliche Mitgliederver-
sammlung der FF Maria Anzbach im 
Feuerwehrhaus statt. 

Als Ehrengäste nahmen Erzde-
chant und Pfarrer Wilhelm Schuh, 
Bürgermeisterin Karin Winter, Vize-
bürgermeister Helmut Peter an der 
Spitze einiger Gemeinderäte sowie 
für das Abschnittskommando VI Do-
minik Kraus, Unterabschnittskom-
mandant HBI Robert Gruber und 
Ehrenmitglied Erwin Hubauer teil.

Einsatzstatistik 2023: 10 Brand-
einsätze, 4 Brandsicherheitswachen, 
80 technische Einsätze, davon 1 ge-
rettete Person und  3 gerettete Tiere, 
5 Schadstoffeinsätze und 3 Fehlaus-
rückungen. In Summe wurden 102 
Einsätze mit insgesamt 1610 Einsatz-
stunden geleistet. 

Mannschaftsstand aktuell: 17 Ju-
gendmitglieder, 92 Aktive, 13 Reser-
visten, 2 Ehrenmitglieder, das sind in 
Summe 124 Mitglieder. 

Hervorgehoben wurden unter 
anderem die großartigen Leistungen 
der Feuerwehrjugend der FF Maria 
Anzbach. Im Abschnittsbewerb in 
Eichgraben von 16. - 18. Juni 2023 
konnte die Feuerwehrjugend im 
Bronze-Bewerb den 1. und 4. Platz 
und im Silber-Bewerb den 2. und 3. 
Platz erzielen. Auch im Bezirksbe-
werb in Karlstetten war unsere Ju-
gend erfolgreich: 5. und 8. Platz in 
Bronze, 1. und 4. Platz in Silber. Am 

Freiwillige Feuerwehr Maria AnzbachFlorianispaziergang

Am Samstag, den 30. Dezember 
2023, fand unsere alljährliche 
Winterwanderung statt, bei der 
wir zahlreiche Gäste begrüßen 
durften. Begleitet von Komman-
danten HBI Josef Ertl führte uns 
der Weg den Anzbach entlang 
über Hofstatt und eine Jausensta-

tion in der Lughofgasse zurück 
zum Feuerwehrhaus. Am Ende 
der Wanderung durften sich alle 
mit Aufstrichbroten und Würsteln 
stärken und am Lagerfeuer wär-
men.

Friedenslicht

Wie jedes Jahr konnte man sich 
am 24. Dezember 2023 vormit-
tags im Feuerwehrhaus der FF 
Maria Anzbach das Friedenslicht 
abholen. Die Feuerwehrjugend 
brachte das Friedenslicht auch 
den Bewohnern in das Pflegehaus 
St. Louise. 

Landeslager in Winklarn von 6. - 9. 
Juli 2023 wurde dann der 26. Platz 
(von 241 Gruppen) in Bronze und der 
48. Platz (von 128 Gruppen) in Silber 
erreicht. Besonders hervorzuheben 
ist die erfolgreiche Absolvierung des 
FJLA Gold am 7. Oktober durch Lukas 
Bokor, Alexander Leonhardsberger 
und Helga Viernstein, wobei Helga  
hierbei den 1. Platz aller antretenden 
Mädchen erzielen konnte und somit 
den 5. Platz in der Gesamtwertung 
erzielte. 

Herzliche Gratulation!

Kraftfahr-Prüfung 5.5t
Am 18. November 2023 haben 

PFM Abdulrahim Abdullah, PFM Heis 
Manuel, PFM Hobbiger Christopher, 
PFM Paulus Gustav, PFM Suppan 
Thorsten und LM Weihs Lennart er-
folgreich den Feuerwehr-Führer-
schein für Fahrzeuge bis 5.5t 
erworben. 

Fotos: FF Maria Anzbach

Besuchen Sie uns auch 
im Internet unter:

www.feuerwehr-mariaanzbach.at

FF Maria Anzbach
Ein starkes Team für unseren Ort!
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brochen. Die „gestrandete“ Per-
son wurde aus dem Gefahrenbe-
reich gerettet und ins FW-Haus 
mitgenommen. Eine Sperre der 
L2259 (Kohlreithstraße) wurde 
veranlasst und durch die Straßen-
meisterei und die Polizei Altleng-
bach durchgeführt. Im Anschluss 
wurde Bürgermeisterin Karin 
Winter informiert. Es grenzt an ein 
Wunder, dass nicht mehr passiert 
ist - nicht auszudenken, wenn das 
Rüstlöschfahrzeug ein paar Se-
kunden früher ankommt… - offen-
sichtlich wacht der Hl. Florian 
über seine Florianijünger.

Müllbehälterbrand
12.02.24 - Um 18:41 Uhr wurden 
die FF Maria Anzbach und FF Un-
ter-Oberndorf zu einem Müllbe-
hälterbrand in Kleinweinberg 
alarmiert. Beim Eintreffen stan-

den mehrere Müllbehälter in 
Brand. Der Brand konnte rasch 
gelöscht werden. Es erfolgte noch 
eine Nachkontrolle mit Hilfe der 
Wärmebildkamera. 

Unsere Einsätze zu Ihrer Sicherheit

Fahrzeugbergung
15.11.23 - Ein abgestellter PKW 

ist ins Rollen gekommen und in eine 
Baustelle gerutscht. Nach der Absi-
cherung der Einsatzstelle wurde der 
PKW mittels Seilwinde geborgen.

Mehrere technische Einsätze 
aufgrund des Wintersturmes

02./03.12.23 - Aufgrund des 
Wintersturmes kam es zu mehreren 
Einsätzen: 2x Baum über Straße,  Un-
terstützung Schneeräumung Ge-
meinde, 1x Baum auf Carport

Schadstoffeinsatz (CO-Alarm)
14.12.23 - Ein Kohlenmonoxid-

Melder hat im Bereich der Gas-Ther-
me ausgelöst. Alle Personen waren 
bereits aus dem Haus als die Feuer-
wehr eintraf. Die Einsatzstelle wurde 
abgesichert und mit dem Energiever-
sorger der Bereich bei der Therme 
und im Keller gemessen, dabei konn-
ten zu keinem Zeitpunkt erhöhten 
CO-Werte gemessen werden. 

Mistkübelbrand
20.12.23 - Kurz vor Mitternacht 

wurde die Feuerwehr Maria Anzbach 
zu einem Mistkübelbrand alarmiert. 
Der Müllplatz vor dem Haus brannte, 
es hatte bereits eine Brandausbrei-
tung auf die angrenzende Hecke 
stattgefunden. Der Gaskasten mit 

dem Gashaupthahn befand sich di-
rekt neben dem Müllplatz und wurde 
vom Brand beschädigt. Die Brandbe-
kämpfung wurde mittels HD-Einrich-
tung vorgenommen. Eine Nach- 
kontrolle wurde mit Hilfe der Wär-

mebildkamera durchgeführt. Der 
Gashaupthahn des Hauses wurde 
durch die anwesende EVN abgedreht 
und der Besitzer hiervon in Kenntnis 
gesetzt.

Baum über Straße - Weih-
nachtswunder von Maria Anzbach

23.12.23 - Um die Weihnachts- 
feiertage herrschte wieder Sturm-
wetter, das führte wiederum zu zahl-
reichen Einsätzen der Feuerwehr. Ein 
fast tragisches Ende hätte ein Routi-
neeinsatz genommen. Am Samstag, 
den 23.12. um 18:23 Uhr wurde die 
FF Maria Anzbach zu einem „Baum 
über Straße” in der Kohlreithstraße 
alarmiert. Verwunderlich nach Stun-
den des heftigen Sturmes war diese 
Alarmierung nicht. Auf der Anfahrt 
zum Einsatzort krachte ein großer 
Baum in einer Entfernung von weni-
gen Metern vor dem Rüstlöschfahr-
zeug der FF Maria Anzbach auf die 
Fahrbahn. Der Einsatzort konnte 
nicht erreicht werden. Eine Person 
war nun mit ihrem Fahrzeug von 
Bäumen „umzingelt“ und somit mit-
ten im Gefahrenbereich wegen des 
umgestürzten Baumes eingeschlos-
sen. Glücklicherweise war die Person 
unverletzt. Die Feuerwehrfahrzeuge 
wurden aus dem Gefahrenbereich 
manövriert und der Einsatz abge-

 weiter rechts oben 
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Freiwillige Feuerwehr Unter-OberndorfFeuerwehrjugend

Die Ferienzeit ist vorbei und so 
starteten die Mädchen und Bur-
schen unserer Feuerwehrjugend 
voll motiviert ins neue Jahr. Die 
erste Jugendübung im Jahr be-
schäftigte sich traditionellerweise 
mit Christbaumbrän-
den und deren Be-
kämpfung.

Ausbildung  

Schadstoffgruppen-
übung
Die monatlichen Übun-
gen der Schadstoff-
gruppe sind Fixpunkte 
bei so manchem Un-
ter-Oberndorfer Kame-
raden. Zuletzt folgten wir der 
Einladung des Nachbarabschnit-
tes nach Purkersdorf. Dort hatten 
die Kameraden ein anspruchsvol-
les Übungsszenario aufgebaut. 
Hier galt es die Menschenrettung 
sowie die Bergung gefährlicher 
Stoffe durchzuführen. Die FF Un-
ter-Oberndorf war mit dem Tank-
löschfahrzeug dabei und stellte 
mehrere Atemschutzgeräteträger 
bereit. 

Monatsübung
Bei der letzten Monatsübung wid-
meten wir uns der Rettung von 
Personen aus Höhen. Dabei kam 
auch unsere Korbschleiftrage zum 
Einsatz. 

Wir sagen Danke!  

Advent in Maria Anzbach
Herzlich bedanken dürfen wir uns 
bei allen, die uns durch Ihre Kon-
sumation beim Punschstand un-
serer Feuerwehr unterstützt 
haben!

Zur diesjährigen Mitglieder-
versammlung lud das Kommando 
am 13. Jänner ins Feuerwehrhaus 
nach Unter Oberndorf ein. Zahlrei-
che Kameraden sowie unsere Feuer-
wehrjugend folgten der Einladung.  

Als Ehrengäste durfte unser 
Kommandant HBI Robert Gruber   
Bürgermeisterin Karin Winter samt 
einigen Gemeinderäten, Erzdechant 
Wilhelm Schuh, Abschnittsfeuerwehr- 
kommandantstellvertreter ABI Rupert 
Bauer sowie EBR Franz Gruber begrü-
ßen.

HBI Gruber berichtete über das 
Einsatzgeschehen 2023 und wies auf 
die Steigerung der Alarmierung zu 
Brandeinsätzen hin. Es wurden 47 
technische Einsätze, 14 Brandeinsät-
ze, Schadstoffeinsätze und 3 über-
örtliche Einsätze zur Hilfe nach 
Katastrophen, wie zum Beispiel bei 
den Waldbränden auf Korsika, be-
wältigt. Die durchschnittliche Ausrü-
ckezeit von der Alarmierung bis zur 
Ausfahrt unseres ersten Einsatzfahr-

zeuges betrug im letzten Jahr 4 Minu-
ten und 28 Sekunden.

Im Anschluss berichteten die 
Sachbearbeiter über ihr Themenge-
biet. Verwiesen wurde auf die 10 in-
ternen Übungen, die 12 Übungen der 

Schadstoffgruppe 
des Abschnittes, 
die Übung des 3. 
KHD-Zuges sowie 
an die Unterab-
schnittsübung. 
Des Weiteren be-
suchten zahlrei-
che Kameraden 
Ausbildungen und 
Lehrgänge auf 
Bezirks- und Lan-
desebene.

Angelobt wurden PFM Marlene 
Hochreiter, PFM Leonie Hornung und 
PFM Philipp Seitelberger. Befördert 
wurden Hans Boller und Amadou Tra-
ore zum Feuerwehrmann, Alexander 
Murrer und Stefan Winter zum Ober-
feuerwehrmann, Stefan Höhenwar-
ther zum Hauptfeuerwehrmann und 
Georg Blauensteiner zum Haupt-
löschmeister.

Zum Abschluss dankte Kom-
mandant Robert Gruber allen Kame-
raden und deren Familien für die 
Unterstützung sowie ihren tatkräfti-
gen Einsatz im vergangenen Jahr und 
der Marktgemeinde Maria Anzbach 
für die gute Zusammenarbeit.

Fotos: FF Unter-Oberndorf

Herzliche Einladung
zur

Präsentation und Segnung des neuen Teleskopladers 
und des neuen Notstromaggregates 60kVA

Samstag, 6. April 2024, 18:30 Uhr im Feuerwehrhaus Unter Oberndorf

Für Speis, Trank und Musik ist gesorgt.
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Vorausrüstfahrzeug aus und zo-
gen den Unglückswagen mit der 
Seilwinde auf die Fahrbahn zu-
rück.

Baum durchschlug Hausdach
Am Vormittag des 24. Dezember - 
es war bereits der 3. Einsatz an 
diesem Tag - fiel eine Fichte auf 
das Nachbarhaus, beschädigte 
den Gartenzaun schwer und 
schlug ein Loch ins Dach. Wir zer-
legten den Baum und entfernten 
ihn vom Dach. Den Schaden am 
Dach konnten wir provisorisch 
mithilfe von Holzplatten abdich-
ten.

Schadstoffeinsatz
Im Jänner bestand in einem Haus 
in Götzwiesen der Verdacht eines 
Kohlenmonoxidaustrittes. Darauf-
hin wurden wir alarmiert und 
führten gemeinsam mit der 
Schadstoffgruppe des Abschnittes 
Messungen mit dem Mehrgas-
messgerät durch. Nach ausrei-
chender Lüftung der betroffenen 
Bereiche konnte schlussendlich 
Entwarnung gegeben werden.

Unsere Einsätze zu Ihrer Sicherheit

Seit Anfang Dezember 2023 
rückten wir zu 5 Brandeinsätzen 
und 7 technischen Einsätzen aus. 
Exemplarisch sind einige hier näher 
ausgeführt.

LKW-Bergung
Ein LKW konnte ein Grundstück 

aufgrund der Witterungsverhältnisse 
nicht mehr verlassen und steckte 
fest. Wir wurden alarmiert und konn-
ten mit der Seilwinde unseres Trak-
tors sowie unseres Tanklöschfahr- 
zeuges das Schwerfahrzeug bergen.

Verkehrsunfall
Am 2. Dezember kollidierten 

zwei PKW auf Höhe der Abzweigung 
Richtung Winten frontal. Beide Fahr-
zeuge, sowohl der Porsche als auch 
der Elektro-VW, waren nicht mehr 
fahrbereit, sodass sie von uns aus 
dem Gefahrenbereich der B44 ver-

bracht werden mussten. Während 
der Bergungsarbeiten war die B44 in 
beiden Richtungen gesperrt. 

PKW in Wiese
Um 23:48 Uhr am 2. Dezember 

alarmierte man uns zu einer PKW-
Bergung auf die B44 zwischen Furth 
und Unter Oberndorf. Ein Lenker 

hatte auf der Schneefahrbahn die 
Kontrolle über sein Fahrzeug verlo-
ren. Wir rückten mit zwei Fahrzeugen 
aus und konnten den Wagen bergen.

PKW im Acker
Kurz vor Mitternacht des 4. De-

zember kam ein Lenker mit seinem 
Fahrzeug von der Straße ab und lan-
dete im Acker. Wir rückten mit dem 
Tanklöschfahrzeug 4000 und dem

weiter rechts oben 

Besuchen Sie uns auch im Internet 
unter: www.ff-unter-oberndorf.at

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Unter-Oberndorf

Rund um die Uhr für Sie bereit!

Herzliche Einladung
zum

Unter-Oberndorfer Zeltfest
Donnerstag, 9. - Samstag, 11. Mai 2024 

im Feuerwehrhaus Unter Oberndorf
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VERANSTALTUNGEN (APR - MAI)
Ein Überblick über die in der nächsten Zeit in unserer Gemeinde 
stattfindenden Termine und Veranstaltungen. 

Singmesse am Ostermontag 
in der Wallfahrtskirche um 09 Uhr

Tratschbankerl der Community Nurses 
am Bankerl vor dem Kindergarten 
von 08:30 - 10:30 Uhr 

Stammtisch der ZEITBANKplus Maria-Anz-
bach im Restaurant „Der Grieche im golde-
nen Löwen“ um 18 Uhr

„Denkmerkstatt“ - eine Veranstaltung der 
Community Nurses im Haus St. Louise 
von 14:30 - 16 Uhr

Kurs „NÖ Hundepass“ mit Ausstellung des 
Sachkundenachweises im Gemeindezen-
trum um 18 Uhr

Müllsammelwandertag im gesamten 
Gemeidegebiet von 09 - 11:30 Uhr
(weitere Informationen auf Seite 7)

Präsentation und Segnung des neuen 
Einsatzfahrzeuges im Feuerwehrhaus Un-
ter Oberndorf um 18:30 Uhr

Tratschbankerl der Pfarrcaritas 
am Bankerl vor dem Kindergarten 
von 08:30 - 10:30 Uhr 

„Die Grönholm-Methode“ - Theater-
aufführung der Schaustellerei Maria Anz-
bach im Gemeindezentrum um 19 Uhr

Stammtisch der Community Nurses 
im Anzbachstüberl in Hofstatt 
von 09:30 - 11:30 Uhr 

„Denkmerkstatt“ - eine Veranstaltung der 
Community Nurses im Haus St. Louise 
von 14:30 - 16 Uhr

Feier der Erstkommunion - Festmesse mit 
den Erstkommunionkindern
in der Wallfahrtskirche um 09 Uhr

Bibelseminar zum Johannes-Evangelium 
bei Familie Zidar (Wienerwaldgasse 20) 
um 19 Uhr

Erzählcafé - Veranstaltung des KBW Maria 
Anzbach im Pfarrheim 
von 15:30 - 17:30 Uhr

Wandertag der FF Maria Anzbach beim 
Feuerwehrhaus in Maria Anzbach 
ab 07 Uhr 

Flohmarkt der ZEITBANKplus Maria-Anz-
bach in der Schönbeckmühle 
von 10 - 17 Uhr

Pflanzentauschmarkt - Veranstaltung des 
Imkervereins Maria Anzbach am Friedhofs-
parkplatz von 08 - 12 Uhr 

Florianimesse der Feuerwehren in Maria 
Anzbach in der Wallfahrtskirche um 09 Uhr

Tratschbankerl der Community Nurses 
am Bankerl vor dem Kindergarten 
von 08:30 - 10:30 Uhr 

Stammtisch der ZEITBANKplus Maria-Anz-
bach im Restaurant „Der Grieche im golde-
nen Löwen“ um 18 Uhr

Hl. Messen zu Christi Himmelfahrt
in der Wallfahrtskirche um 09 Uhr, 
Feldmesse FF Unter-Oberndorf um 10 Uhr

Maiandacht 
beim Marterl in Oed um 19 Uhr
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VERANSTALTUNGEN (MAI)
Ein Überblick über die in der nächsten Zeit in unserer Gemeinde 
stattfindenden Termine und Veranstaltungen. 

Feuerwehrfest der FF Unter-Oberndorf
beim Feuerwehrhaus in Unter Oberndorf 
(weitere Informationen auf Seite 19)

Familienmesse zum Muttertag
in der Wallfahrtskirche um 09 Uhr

Bibelseminar zum Johannes-Evangelium 
bei Familie Zidar (Wienerwaldgasse 20) 
um 19 Uhr

Tratschbankerl der Pfarrcaritas 
am Bankerl vor dem Kindergarten 
von 08:30 - 10:30 Uhr 

Stammtisch der Community Nurses 
im Café Löwenzahn (neues Café beim Uni-
markt) von 09:30 - 11:30 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst mit Pfingst-
wanderung nach St. Louise - Veranstaltung 
der Pfarrcaritas um 15 Uhr

klÖSTERREICHes Maria Anzbach - Veran-
staltung von Dorferneuerung und Marktge-
meinde Maria Anzbach im GDZ um 18 Uhr 

Festmesse mit Firmspendung 
in der Wallfahrtskirche um 10 Uhr 

MAI

16

MAI

16

MAI

14

MAI

13

MAI
09-11

MAI

12

MAI

17

MAI
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Sprechstunde unserer Community Nurses 

jeden Dienstag 08:30 - 09:30 Uhr 

im Gemeindezentrum
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VERANSTALTUNGEN (MAI - JUN)
Ein Überblick über die in der nächsten Zeit in unserer Gemeinde 
stattfindenden Termine und Veranstaltungen. 

Hochamt am Pfingstsonntag 
in der Wallfahrtskirche um 09 Uhr 

Singmesse am Pfingstmontag 
in der Wallfahrtskirche um 09 Uhr

Maiandacht bei der Kapelle in Knagg 
um 15 Uhr

„Weekend im Paradies“ - Theaterauffüh-
rung der Amicinesbacher im Pfarrstadl 
Fr und Sa um 19 Uhr, So um 17 Uhr

Maiandacht 
bei der Einholkapelle beim Unimarkt 
um 19 Uhr

„Weekend im Paradies“ - Theaterauffüh-
rung der Amicinesbacher im Pfarrstadl 
Mi und Fr um 19 Uhr, Do um 17 Uhr 

Festmesse zu Fronleichnam mit anschl. 
Prozession zum Haus St. Louise (Meierhö-
fen), in der Wallfahrtskirche um 09 Uhr 

„Weekend im Paradies“ - Theaterauffüh-
rung der Amicinesbacher im Pfarrstadl 
um 19 Uhr

Steckerlfischessen der FF Maria Anzbach 
beim Feuerwehrhaus in Maria Anzbach 
ab 10 Uhr 

Tratschbankerl der Community Nurses 
am Bankerl vor dem Kindergarten 
von 08:30 - 10:30 Uhr 

Stammtisch der ZEITBANKplus Maria-Anz-
bach im Restaurant „Der Grieche im golde-
nen Löwen“ um 18 Uhr

„GRÖSSENWAHN“ - Tricky Niki
im Kultur & Event Gasthof „zum goldenen 
löwen“ um 20 Uhr

Sportfest des 1. SV Maria Anzbach
am Areal des Sportplatzes, Beginn jeweils 
um 11 Uhr

Bibelseminar zum Johannes-Evangelium 
bei Familie Zidar (Wienerwaldgasse 20) 
um 19 Uhr

Tratschbankerl der Pfarrcaritas 
am Bankerl vor dem Kindergarten 
von 08:30 - 10:30 Uhr 

Sonnwendfeier in Winten - Veranstalter 
FF Unter-Oberndorf in der Dornbergstraße 
um 18 Uhr

Festmesse mit den Ehejubilaren
in der Wallfahrtskirche um 09 Uhr

Erzählcafé - Veranstaltung des KBW Maria 
Anzbach im Pfarrheim 
von 15:30 - 17:30 Uhr

Stammtisch der Community Nurses 
im Café Löwenzahn (neues Café beim Uni-
markt) von 09:30 - 11:30 Uhr 

„Anzbach-Achterl“ - Veranstaltung der 
Marktgemeinde im Ortszentrum von 17 - 21 
Uhr (weitere Informationen auf Seite 6)

„FREE!“ - Schick Sisters
im Kultur & Event Gasthof „zum goldenen 
löwen“ um 20 Uhr

Klosterheuriger im Haus St. Louise in 
Meierhöfen um 14 Uhr
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Europawahl 2024 

am 9. Juni 2024  - weitere Informationen 

zu Ihrem Wahlsprengel folgen per Post 




